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J a h r e s b e r i c h t   2 0 1 1  

 

mit Feuerwehrkalender 2012 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Uns geht die Sicherheit über alles! 



In einem Jahr am 25. Januar 2013 sind Neuwahlen bei der Feuerwehr Lengfeld.  

Es muss die gesamte Vorstandschaft neu gewählt werden. 

Bei der aktiven Wehr wird auf jeden Fall der 1. Kommandant gewählt, da Erich 

Judemann 2012 im Sommer  60 Jahre alt wird und er 2013 nach 45 Jahren aktiven 

Dienst bei der Feuerwehr nicht mehr kandidiert. Er war dann  

  6 Jahre 2. Kommandant (1989-1995),  

12 Jahre 1. Kommandant (2001-2013), 

  6 Jahre Jugendwart (1983-1989),  

12 Jahre Schriftführer (1989-2001). 

 

Auch 1. Vorsitzender Bernhard Schachinger feiert im Wahljahr 2013 seinen 60. Ge-

burtstag und möchte die Geschicke des Vereins in jüngere Hände geben. Seit 1995 

stand er immer an vorderster Front. 

  6 Jahre 1. Kommandant (1995-2001) 

  8 Jahre 2. Kommandant (2001-2009) 

  5 Jahre 1. Vorsitzender (2007-heute) 

 

Wir bedanken uns. 

 

1. Bürgermeister Ludwig Wachs hat im Sommer 2011 bekannt gegeben, dass für die 

Feuerwehr Lengfeld ein Grundstück neben der ehemaligen Firma Faurecia gekauft 

wurde. Er beabsichtigt noch im Jahre 2012 mit den Planungen zu beginnen. Für den 

Neubau des Gerätehauses konnte er noch keine näheren Angaben machen. Wir hof-

fen sehr, dass mit dem Bau bald begonnen wird. 

Das neue Löschgruppenfahrzeug LF 10/6 wurde im Dezember 2011 fünf Jahre alt. 

Wir bekamen es als Ersatz für das damals fast 30-jährige Tragkraftspritzenfahrzeug.  

Unseren Kleinbus MTW 14/1 bekamen wir im Juli 2009. Dieser Kleinbus ist für Feu-

erwehren mit Atemschutz und technischer Hilfeleistungsausrüstung unentbehrlich.  

Vor einem Jahr kam dann eine neue Fertiggarage.  

Wir bedanken uns deshalb beim Markt Bad Abbach, besonders beim Bürgermeister 

Ludwig Wachs und beim Marktgemeinderat für die Unterstützung und den Anschaf-

fungen der letzten Jahre. 

 

 

Bernhard Schachinger Erich Judemann Markus Fleischmann 

1. Vorsitzender 1. Kommandant 2. Kommandant 



18.01.2012 MI 19:30 Gruppenraum U V V ALLE

25.01.2012 MI 19:30 Gruppenraum U V V ALLE

27.01.2012 FR 19:30 Schreiner Jahreshauptversammlung ALLE

04.02.2012 SA 18:00 Gerätehaus Fackelwanderung ALLE

08.02.2012 MI 19:30 Gruppenraum Absichern Unfallstelle Gruppe 1

15.02.2012 MI 19:30 Gruppenraum Absichern Unfallstelle Gruppe 2

29.02.2012 MI 19:30 Gruppenraum Absichern Unfallstelle Gruppe 3

07.03.2012 MI 19:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Gruppe 1

14.03.2012 MI 19:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Gruppe 2

21.03.2012 MI 19:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Gruppe 3

28.03.2012 MI 19:30 Neustadt Atemschutzzentrum AT

28.03.2012 MI 19:00 Gerätehaus Maschinistenübung MA  alle mit 2er

04.04.2012 MI 19:30 Gruppenraum Atemschutz-Theorie AT

11.04.2012 MI 19:30 Gerätehaus Saugleitungskuppeln Gruppe 1

18.04.2012 MI 19:30 Gerätehaus Saugleitungskuppeln Gruppe 2

25.04.2012 MI 19:30 Gerätehaus Saugleitungskuppeln Gruppe 3

02.05.2012 MI 19:30 Neustadt Atemschutzzentrum AT

09.05.2012 MI 19:30 Gerätehaus Wasserförderung Gruppe 1

16.05.2012 MI 19:30 Gerätehaus Wasserförderung Gruppe 2

23.05.2012 MI 19:30 Gerätehaus Wasserförderung Gruppe 3

05.06.2012 DI 19:30 Neustadt Atemschutzzentrum AT

07.06.2012 DO 08:00 Schreiner FRONLEICHNAM ALLE

13.06.2012 MI 19:30 Gerätehaus THL Gruppe 1

20.06.2012 MI 19:30 Gerätehaus THL Gruppe 2

23.06.2012 SA 18:00 Gerätehaus Sonnwendfeuer ALLE

24.06.2012 SO 09:30 Gerätehaus Tag der offenen Tür ALLE

27.06.2012 MI 19:30 Gerätehaus THL Gruppe 3

04.07.2012 MI 19:30 Gerätehaus Bootsübung Gruppe 1

11.07.2012 MI 19:30 Gerätehaus Bootsübung Gruppe 2

18.07.2012 MI 19:30 Gerätehaus Bootsübung Gruppe 3

20.07.2012 FR 19:30 Gerätehaus Gruppenführerbesprechung Alle GF

25.07.2012 MI 19:30 Gruppenraum Aktivenversammlung ALLE

05.09.2012 MI 19:30 Gerätehaus Gruppenführerbesprechung Alle GF+MA

12.09.2012 MI 19:30 Gerätehaus Hydrantenprüfung Gruppe 1

19.09.2012 MI 19:30 Gerätehaus Hydrantenprüfung Gruppe 2

21.09.2012 FR 19:30 Gerätehaus Großübung ALLE

26.09.2012 MI 19:30 Neustadt Atemschutzzentrum AT

26.09.2012 MI 19:30 Gerätehaus Hydrantenprüfung Gruppe 3

10.10.2012 MI 19:30 Lengfeld Übung am Objekt Gruppe 1

17.10.2012 MI 19:30 Lengfeld Übung am Objekt Gruppe 2

24.10.2012 MI 19:30 Lengfeld Übung am Objekt Gruppe 3

31.10.2012 MI 19:30 Gerätehaus Maschinistenübung MA, alle mit 2er

03.11.2012 SA 09:00 Gerätehaus LF, Bus, Gerätehaus und Garage ALLE

07.11.2012 MI 19:30 Gruppenraum Atemschutz-Theorie AT

16.11.2012 FR 19:30 Schreiner Aktivenabschluss ALLE

18.11.2012 SO 08:00 Schreiner VOLKSTRAUERTAG ALLE

21.11.2012 MI 19:30 Gruppenraum Ziehfix ALLE

12.12.2012 MI 19:30 Gruppenraum Winterschulung nach Brandwacht ALLE

15.12.2012 SA 19:30 Schreiner Christbaumversteigerung ALLE

19.12.2012 MI 19:30 Gruppenraum Gruppenführerbesprechung Alle  GF

02.01.2013 MI Erfolgt Anruf Eisschlittenübung je nach Eislage ALLE

09.01.2013 MI 19:30 Gruppenraum UVV ALLE

16.01.2013 MI 19:30 Gruppenraum UVV ALLE

25.01.2013 FR 19:30 Schreiner JHV  mit Neuwahlen ALLE

Übungsplan 2012 der FF Lengfeld



14.01.2012 SA 18:30 Gerätehaus Christbaumaktion Jugend

18.01.2012 MI 19:30 Gruppenraum U V V ALLE

25.01.2012 MI 19:30 Gruppenraum U V V ALLE

27.01.2012 FR 19:30 Schreiner Jahreshauptversammlung ALLE

04.02.2012 SA 18:00 Gerätehaus Fackelwanderung ALLE

07.02.2012 DI 18:30 Gerätehaus Knoten und Stiche Jugend

28.02.2012 DI 18:30 Gerätehaus Knoten und Stiche Jugend

13.03.2012 DI 18:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Jugend

27.03.2012 DI 18:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Jugend

17.04.2012 DI 18:30 Gerätehaus Löschaufbau Jugend

08.05.2012 DI 18:30 Gerätehaus Löschaufbau Jugend

22.05.2012 DI 18:30 Gerätehaus Funkübung Jugend

07.06.2012 DO 08:00 Schreiner FRONLEICHNAM ALLE

12.06.2012 DI 18:30 Gerätehaus THL - Aufbau Jugend

23.06.2012 SA 18:00 Gerätehaus Sonnwendfeuer ALLE

24.06.2012 SO 09:30 Gerätehaus Tag der offenen Tür ALLE

26.06.2012 DI 18:30 Gerätehaus THL - Aufbau Jugend

10.07.2012 DI 18:30 Gerätehaus Bootsübung Jugend

20.07.2012 FR 14:00 Elsendorf Kreisjugengzeltlager Jugend

21.07.2012 SA Elsendorf Kreisjugengzeltlager Jugend

22.07.2012 SO 14:00 Elsendorf Kreisjugengzeltlager Jugend

24.07.2012 DI 18:30 Gerätehaus Überraschungsübung Jugend

25.07.2012 MI 19:30 Gruppenraum Aktivenversammlung ALLE

12.09.2012 MI Gerätehaus Hydrantenprüfung ALLE

18.09.2012 DI 18:30 Gerätehaus Absperren nach VU Jugend

19.09.2012 MI Gerätehaus Hydrantenprüfung ALLE

21.09.2012 FR Gerätehaus Großübung ALLE

26.09.2012 MI Gerätehaus Hydrantenprüfung ALLE

02.10.2012 DI 18:30 Gerätehaus Funk- und Kartenkunde Jugend

09.10.2012 DI 18:30 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend

23.10.2012 DI 18:30 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend

03.11.2012 SA 09:00 Gerätehaus LF, Bus, Gerätehaus und Garage ALLE

06.11.2012 DI 18:30 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend

16.11.2012 FR 19:30 Schreiner Aktivenabschluss ALLE

18.11.2012 SO 08:00 Schreiner VOLKSTRAUERTAG ALLE

20.11.2012 DI 18:30 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend

12.12.2012 MI 19:30 Gruppenraum Winterschulung nach Brandwacht ALLE

15.12.2012 SA 19:30 Schreiner Christbaumversteigerung ALLE

19.12.2012 MI 19:30 Gruppenraum Gruppenführerbesprechung Alle  GF

09.01.2013 MI 19:30 Gruppenraum UVV ALLE

12.01.2013 SA 09:00 Gerätehaus Christbaumaktion Jugend

16.01.2013 MI 19:30 Gruppenraum UVV ALLE

25.01.2013 FR 19:30 Schreiner JHV  mit Neuwahlen ALLE

Jugendübungsplan der Feuerwehr Lengfeld



M F

Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF Maschinist, Pumpenlauf
1 SO Neujahr
2 MO Eisschlittenübung je nach Eislage ALLE Alle Alle
3 DI
4 MI
5 DO
6 FR Heilig Drei König

R 7 SA 15:00 Gerätehaus
8 SO
9 MO
10 DI
11 MI

B 12 DO
13 FR
14 SA 18:30 Lengfeld Christbaumaktion Jugend
15 SO
16 MO
17 DI

G 18 MI 19:30 Gruppenraum U V V ALLE Kdt.
19 DO

R 20 FR
21 SA 15:00 Gerätehaus
22 SO
23 MO
24 DI
25 MI 19:30 Gruppenraum U V V ALLE Kdt.

B 26 DO
P 27 FR 19:30 Schreiner Jahreshauptversammlung ALLE ALLE

28 SA
29 SO
30 MO 19:00 Gerätehaus Reinigung Gruppe 1
31 DI

Erfolgt Anruf

Zeitler Tobias, Matt Michael

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    Januar     2012

Schuster Franz, 
Fiedler Karl, Ruckdeschel Michael

Wagner Thomas und Lang Verena

Fleischmann Markus, 
Schreiner Sylvia, Judemann Erich

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                            2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Wir gedenken aller gefallenen und verstorbenen Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Lengfeld. 
 
Herr gib Ihnen die ewige Ruhe. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Am 25. April 2011 ver-
starb  unser  Mitglied  
Georg  Eichhammer.  
Geboren am 22.11.1951 
 
Seit 1980 war er  
passives Mitglied der 
Feuerwehr Lengfeld.  
Wir werden seiner in 
Ehren gedenken. 
 

 

Am 22. Juli 2011 verstarb unser  
Ehrenmitglied Rudolf  Gottswinter. 
Geboren am 10.04.1927 
 
Seit 1974 war er passives Mitglied 
der Feuerwehr Lengfeld.  
 
2000 ernannten wir ihn zu unserem 
Ehrenmitglied. 
Wir werden seiner in Ehren geden-
ken. 

Am 29. Juli 2011 verstarb unser Ehrenmit-
glied Josef Geitner. Geboren am 2.01.1921 
 
1961 trat er als passives Mitglied in die 
Feuerwehr Lengfeld ein. 
 
1991 ernannten wir ihn zu unserem  
Ehrenmitglied. 
Wir werden seiner in Ehren gedenken. 



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 MI
2 DO

R 3 FR
4 SA 18:00 Gerätehaus Fackelwanderung ALLE
4 SA 15.00 Gerätehaus
5 SO
6 MO
7 DI 18:30 Gerätehaus Knoten und Stiche Jugend
8 MI 19:30 Gruppenraum Absichern Unfallstelle Gruppe 1

B 9 DO
10 FR
11 SA
12 SO
13 MO
14 DI VALENTINTAG

G 15 MI 19:30 Gruppenraum Absichern Unfallstelle Gruppe 2
16 DO

R 17 FR
18 SA
19 SO
20 MO ROSENMONAG
21 DI FASCHINGSDIENSTAG
22 MI

B 23 DO
P 24 FR

25 SA 15:00 Gerätehaus
26 SO
27 MO 19:00 Gerätehaus Reinigung Gruppe 2
28 DI 18:30 Gerätehaus Knoten und Stiche Jugend
29 MI 19:30 Gruppenraum Absichern Unfallstelle Gruppe 3

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    Februar     2012

Köglmeier Alois jun., 
Lahmer Philipp, Mooser Rupert

Wagner Thomas und Lang Verena
Zeitler Tobias, Matt Michael

Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Wagner Thomas, 
Fahrenberger Martin, Kindria Alexander

Fleischmann Mk, Gottswinter Ch
Wagner Thomas und Lang Verena
Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                            2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Datum Nr. Einsatzart Stunden Kräfte gesamt V
e

B
r

460,8
08.01.11 1 Meldeanlage BMA 1,0 21 21,0
10.01.11 2 Meldeanlage BMA 1,0 7 7,0
13.01.11 3 Hochwasser HW 1,4 9 12,6
13.01.11 4 Hochwasser HW 2,0 4 8,0
13.01.11 5 Hochwasser HW 2,0 8 16,0
13.01.11 6 Hochwasser HW 2,0 9 18,0
13.01.11 7 Hochwasser HW 2,0 9 18,0
13.01.11 8 Hochwasser HW 2,0 8 16,0
14.01.11 9 Hochwasser HW 0,8 4 3,0
12.02.11 10 Verkehrsregel. Fackelwanderung 6,0 4 24,0
19.02.11 11 Ölspur 1,3 14 17,5
04.04.11 12 Meldeanlage BMA 0,5 6 3,0
06.04.11 13 Brand - Rauch 0,2 7 1,4
18.04.11 14 Ölspur 2,0 18 36,0
07.05.11 15 Insekten - Bienenschwarm 1,0 2 2,0
11.05.11 16 Brand 2,3 22 49,5
29.05.11 17 Verkehrsregel. Waldkreuzweihe 3,0 5 15,0
13.06.11 18 Insekten - Wespen 1,3 3 3,8
16.06.11 19 Insekten - Wespen 1,5 4 6,0
22.06.11 20 Sturm 0,8 21 15,8
22.06.11 21 Sturm 1,0 2 2,0
22.06.11 22 Sturm 0,8 5 3,8
23.06.11 23 Verkehrsregel. Fronleichnam 2,8 5 13,8
24.06.11 24 Sturm 1,0 9 9,0
25.06.11 25 Unfall 1,0 9 9,0
25.06.11 26 Sicherheitswache 1,0 4 4,0
26.06.11 27 Verkehrsregelung Oldtimer 0,8 12 9,6
30.06.11 28 Insekten - Wespen 1,8 3 5,3
01.07.11 29 Brand 0,8 21 15,8
01.07.11 30 Insekten - Wespen 2,3 3 6,8
18.07.11 31 Brand - Rauch 0,3 4 1,2
18.07.11 32 Insekten - Wespen 1,5 2 3,0
26.07.11 33 Insekten - Wespen 1,0 4 4,0
16.08.11 34 THL - Wasser 0,6 4 2,4
18.08.11 35 Insekten - Wespen 2,4 7 16,8
07.11.11 36 THL - Hilfe bei Krankentrage 1,0 23 23,0
09.11.11 37 THL - Wasser 2,0 8 16,0
10.11.11 38 Verkehrsregelung Martinszug 1,0 10 10,0
13.11.11 39 Verkehrsregel. Volkstrauertag 2,0 4 8,0
17.12.11 40 Sturm 1,0 4 4,0

Insgesamt wurden 461 Einsatzstunden geleistet
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Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 DO

R 2 FR
3 SA
4 SO
5 MO
6 DI
7 MI 19:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Gruppe 1

B 8 DO
9 FR
10 SA 15:00 Gerätehaus
11 SO
12 MO
13 DI 18:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Jugend

G 14 MI 19:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Gruppe 2
15 DO

R 16 FR
17 SA
18 SO
19 MO
20 DI
21 MI 19:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Gruppe 3

B 22 DO
P 23 FR

24 SA 15:00 Gerätehaus
25 SO
26 MO 19:00 Gerätehaus Reinigung Gruppe3 Gruppe 3
27 DI 18:30 Gerätehaus Fahrzeug-Gerätekunde Jugend
28 MI 19:30 Neustadt Atemschutzzentrum
28 MI 19:00 Gerätehaus Maschinistenübung
30 FR
31 SA

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    März    2012

Zeitler Tobias, Matt Michael

Fleischmann Michael, 
Köglmeier Andreas, Zeitler Tobias

Wagner Thomas und Lang Verena
Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                            2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Maschinisten, Alle mit 2er.   Wagner Thomas

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Gottswinter Christian, 
Pietruska Andres, Kaufmann Thomas

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine
Wagner Thomas und Lang Verena

Atemschutztruppe

Zu insgesamt 4 Bränden wurden wir zwischen den 6. 
04.  und den 1.07. gerufen.  
 
Am 6.04. Rauch in der Nähe der Lengfelder  Kläranla-
ge. 
 
Am 11.05. brannte ein größerer Holzstapel in Teugn.  
Viele von uns fragten sich, wie dieser Holzstapel über-
haupt zum Brennen anfangen konnte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 10.06. brannte dann Sperrmüll in Bad Abbach.  
In der MZ vom 16.06. die über den Brand in Bad 
Abbach berichtete, war dann zum ersten Mal von ei-
nem Feuerteufel die Rede. 
 
Am 1.07. Kleinbrand am Donauufer in Alkofen.  
 
Nach dem schneereichem Winter folgte ein sehr tro-
ckener Frühling, dann ein durchwachsener Sommer 
und dann wieder ein sehr trockener Herbst. Der jetzige 
Winter lässt auch zu wünschen übrig. 

Zu einem Alptraum hat sich für Hans Rogner das Hochwas-
ser am 13. Januar letzten Jahres entwickelt. 
 
Der Teugner Mühlbach war fast zu einem reißenden Fluss 
angewachsen. Obwohl wir mit Sandsäcken einen Wall gegen 
den Mühl-bach errichtet hatten stieg das Wasser im Haus 
hinter dem Sandsackwall an. Der viele Schnee des Ausnah-
mewinters, der in dem großen Hof und rund ums Haus war, 
wurde durch den permanenten Nieselregen und der relativ 
milden Temperaturen zusätzlich verflüssigt. Von allen Seiten 
drang das Wasser ins Haus ein. Es hatte zu viele Öffnungen. 
Gegen 21 Uhr fiel auch noch der Strom aus. Gegen 22:30 
Uhr mussten wir unsere Hilfe abbrechen. Das Hochwasser 
hatte gewonnen.  
 
Wenn man sich den ganzen Tag gegen das Hochwasser 
stemmt, ist man sehr frustriert, wenn man verliert.  
 
Besonders Leid tat uns an diesem Tag Hans Rogner. 
 

Hier sieht 
man noch 
den Schnee 
aus dem 
Wasser ra-
gen. Weiter 
hinten waren 
die Schnee-
berge aber 
noch höher. 



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 SO
2 MO
3 DI

B 4 MI 19:30 Gruppenraum Atemschutz-Theorie A Müller Stefan
5 DO
6 FR KARFREITAG
7 SA
8 SO
9 MO OSTERMONTAG
10 DI
11 MI 19:30 Gerätehaus Saugleitungskuppeln Gruppe 1

G 12 DO
13 FR

R 14 SA 15:00 Gerätehaus
15 SO
16 MO
17 DI 18:30 Gerätehaus Löschaufbau Jugend
18 MI 19:30 Gerätehaus Saugleitungskuppeln Gruppe 2

B 19 DO
P 20 FR

21 SA
22 SO
23 MO
24 DI
25 MI 19:30 Gerätehaus Saugleitungskuppeln Gruppe 3
26 DO

R 27 FR
28 SA 15:00 Gerätehaus
29 SO
30 MO 18:30 Gerätehaus Reinigung Jugend Jugend Jugendwarte

Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Schweiger Johann, 
Fiedler Karl, Mebig Marc

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    April    2012

Zeitler Tobias, Matt Michael

Rieger Heinrich, 
Müller Stefan, Kirner Michael

Wagner Thomas und Lang Verena

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                            2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Jedes Jahr fallen die üblichen Pflicht-
übungen an. Unfallverhütungsvor-
schriften, Löschübungen mit und oh-
ne Atemschutz, technische Hilfeleis-
tung mit den verschiedensten Aufga-
benstellungen.  
 
Mit dem größeren Fahrzeug und der 
umfangreicheren Ausrüstung, muss-
ten auch die Übungen intensiviert 
werden. Neben den Pflichtübungen 
wurden auch spezielle Übungen für 
bestimmte Gruppen notwendig. 
 
In diesem Jahr haben wir wieder ins-
gesamt vier Schrottautos von der Fir-
ma Autoverwertung MASS in Hasl-
bach nördlich von Regensburg geholt 
und auch wieder zurückgebracht. Die 
Schrottautos bekommt man dort kos-
tenlos. Einzige Auflage, man muss 

sie auch wieder zur Firma MASS zurück 
bringen. Ein Schrottauto mit dem dazu 
gehörigen Autoanhänger hat zwischen 
1,5 und 2 Tonnen. Hier ist es natürlich 
sehr gut, dass wir mit dem Feuerwehr-
bus ein vernünftiges Zugfahrzeug ha-
ben.  
 
Ein Schrottauto zu holen ist aber auch 
sehr zeitaufwändig.  
Zuerst muss man bei der Firma Ger-
hard Hauner anfragen, ob der Auto-
transporter gerade frei ist. Schließlich 
bekommt man den Autotransportanhä-
nger bei Hauners, wenn er frei ist, 
ebenfalls kostenlos. Von der Firma 
Hauner bekommt man dann jedes Mal 
ein Zeitfenster vorgegeben. Dies muss 
man mit der eigenen Berufstätigkeit in 
Einklang bringen. Wenn alles klappt, 
zur Firma Hauner hinfahren, Autotrans- 

porter anhängen, nach Haslbach 
fahren, dort erst einmal warten, bis 
ein Gabelstapler frei ist, dann aufla-
den und festzurren, dann wieder 
nach Lengfeld fahren, losbinden, 
abladen und noch ausreichend si-
chern, weil die Übung erst ein paar 
Tage später ist. Nach der techni-
schen Hilfeleistungsübung das glei-
che rückwärts. Wobei das Aufladen, 
des zerstörten Schrottautos ohne 
Gabelstapler sich meistens sehr 
schwierig gestaltet.  
 
Das Ganze muss auch deshalb 
mehrmals gemacht werden, damit 
wirklich jeder mit der Handhabung 
von Rettungsschere und spreizer 
vertraut gemacht wird, bezie-
hungsweise Berührungsängste ab-
gebaut werden. 
 



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 DI TAG DER ARBEIT
2 MI 19:30 Neustadt Atemschutzzentrum
3 DO

B 4 FR
5 SA
6 SO
7 MO
8 DI 18:30 Gerätehaus Löschaufbau Jugend

G 9 MI 19:30 Gerätehaus Wasserförderung Gruppe 1
10 DO

R 11 FR
12 SA 15:00 Gerätehaus
13 SO
14 MO
15 DI
16 MI 19:30 Gerätehaus Wasserförderung Gruppe 2
17 DO CHRISTI HIMMELFAHRT - Vatertag

B 18 FR
P 19 SA

20 SO
21 MO 19:00 Gerätehaus Reinigung Gruppe 1 Gruppe 1
22 DI 18:30 Gerätehaus Funkübung Jugend
23 MI Wasserförderung Gruppe 3
24 DO

R 25 FR
26 SA 15:00 Gerätehaus
27 SO
28 MO
29 DI
30 MI
31 DO

Wagner Thomas und Lang Verena

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                          2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    Mai    2012

Wagner Thomas und Lang Verena

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Ruckdeschel Sabine, 
Fleischmann Martin, Lang Julia

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Zeitler Tobias, Matt Michael

Köglmeier Alois sen., 
Zemelka David, Lang Alois

Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Zeitler Tobias, Matt Michael

Truppführer Lehrgang 2011 in Lengfeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Oktober 2011 führten die Freiwilligen Feuerwehren Lengfeld 
und Gundelshausen-Lohstadt gemeinsam einen Truppführerlehr-
gang durch, an dem 14 Kameradinnen und Kameraden erfolgreich 
teilnahmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In zahlreichen theoretischen und praktischen Unterrichtseinheiten 
wurde das Grundwissen zu allen Bereichen des Feuerwehrdienstes 

vermittelt. Zum Abschluss des Lehrganges mussten alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine schriftliche Prüfung 
ablegen. Die Prüfung wurde vom Kreisbrandmeister Mi-
chael Rieger abgenommen. Eine abgeschlossene Trupp-
führerausbildung ist die Voraussetzung, um an den bayeri-
schen Feuerwehrschulen weiterführende Lehrgänge besu-
chen zu dürfen.  
 
Vielen Dank an die Ausbilder und an unseren 2. Komman-
danten Markus Fleischmann, der die Ausbildung organsier-
te und leitete. 
 
PEER  Lehrgang in der Feuerwehrschule Geretsried 

 
Nachdem Feuerwehrmann 
und Diakon Walter Bach-
huber Anfang Mai dieses 
Jahres in Geretsried den 
Grundlehrgang Helfer bei 
Belastungsbewältigung 
(PEER 1) besucht hat, 
nahm er nun Anfang Ok-
tober am Aufbaulehrgang 
Helfer bei Belastungsbe-
wältigung (PEER 2) an der 
staatlichen Feuerwehrschule teil. Ziel dieser Ausbildung ist 
die Befähigung zur fachlich richtigen Durchführung von 
Kriseninterventionsmaßnahmen in und nach belastenden 
Einsätzen im Rahmen der Kameradenhilfe. 



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
B 1 FR

 SA
3 SO
4 MO
5 DI 19:30 Neustadt Atemschutzzentrum

G 6 MI
7 DO 08:00 Schreiner FRONLEICHNAM ALLE Schachinger B
8 FR

R 9 SA
10 SO
11 MO
12 DI 18:30 Gerätehaus THL - Aufbau Jugend
13 MI 19:30 Gerätehaus THL Gruppe 1

B 14 DO
P 15 FR

16 SA 15:00 Gerätehaus
17 SO
18 MO
19 DI
20 MI 19:30 Gerätehaus THL Gruppe 2
21 DO

R 22 FR
23 SA 18:00 Gerätehaus Sonnwendfeuer ALLE Schachinger B
24 SO 09:30 Gerätehaus Tag der offenen Tür ALLE
25 MO 19:00 Gerätehaus Reinigung Gruppe 2 Gruppe 2
26 DI 18:30 Gerätehaus THL - Aufbau Jugend
27 MI 19:30 Gerätehaus THL Gruppe 3

B 28 DO
29 FR
30 SA 15:00 Gerätehaus
30 SA

Hauner G., 
Schachinger Bernhard, Kinner Robin

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Lautenbach Iris, 
Heindl Fabian, Preis Johannes

Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Fleischmann Markus Schau-Übung
Fleischmann Mk, Gottswinter Ch
Wagner Thomas und Lang Verena

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                            2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    Juni    2012

Wagner Thomas und Lang Verena
Zeitler Tobias, Matt Michael

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Die Jugendgruppe der Feuerwehr Lengfeld bestand im Jahr 2011 aus 8 Ju-
gendlichen. Karl Fiedler und Fabian Heindl wechselten 2011 aufgrund der 
erreichten Volljährigkeit in die aktive Gruppe. 2011 wurden insgesamt 27 
Übungen und Unterrichte durchgeführt.  
 

Die Jugendgruppe der FFW 
Lengfeld legte am 21. Oktober 
2011 die bayerische Jugend-
leistungsprüfung ab.  
Unter den Augen der Schieds-
richter KBM Wolfgang Weiß 
und KBM Michael Rieger 
musste der Feuerwehrnach-
wuchs das erlernte Wissen be-
weisen.  Die Abnahme glie-
derte sich in 5 Einzel- sowie 5 
Truppübungen. Auf das Kom-

r mit der Vor-
führung der Übung beginnen. Neben Knoten und Stichen, die für den Feuer-
wehralltag benötigt werden, wird hierbei auch das Zusammenkuppeln zweier 
Saugschläuche oder auch eines Strahlrohres mit einem C- Schlauch abver-

langt.  Hierbei gelten jeweilige Zeit-
vorgaben. Zum Ende der Prüfung 
mussten die Jugendlichen noch einen 
schriftlichen Test absolvieren. 
 

Nach der Auswertung konn-
ten die beiden Schiedsrich-
ter, der 1. Kommandant, der 
1. Vorstand und die beiden 
Jugendwarte den Jugendli-
chen zum Erwerb der Leis-
tungsspange gratulieren.  
 

Die bayerische Jugendleis-
tungsspange haben abgelegt: Robin Kinner, Andreas Köglmeier, Marc 
Melbig, Maximilian Matt, Philipp Lahmer und Corinna Schild. 

2011 wurde das Christbaum-
sammeln wieder durchgeführt. 
Auch diesmal kann man hierbei 
von einem Erfolg sprechen. 
Vielen Dank an dieser Stelle an 
Markus Fleischmann, Manfred 
Schild, Hans Schweiger und 
Gerhard Hauner für die Unter-
stützung und das zur 

Verfügung stellen der Bulldogs, des Abrollcontainers und des Lastwagens. 

Im November fand dann der alljährliche Wissenstest statt. 6 Jugendli-
chen nahmen daran erfolgreich teil. Insgesamt wurde 3 x Gold (Philipp 
Lahmer, Marc Melbig und Andreas Köglmeier) und 3 x Silber (Maximi-
lian Matt, Marie-Luisa Kinner und Corinna Schild) verliehen. 
 

Die Jugendwarte hoffen, dass im Jahr 2012 die Jugendlichen mit dem 
gleichen Elan dabei sind. Allerdings wäre ein bisschen Werbung für die 
Feuerwehr unter den Jugendlichen wünschenswert, da im Jahr 2012 3 
Jugendliche die magische Grenze von 18 erreichen und dadurch aus der 
Jugendgruppe ausscheiden. Wenn kein Nachwuchs kommt, würde die 
Jugendgruppe nur noch aus 5 Jugendlichen bestehen. 



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 SO
2 MO
3 DI

G 4 MI 19:30 Gerätehaus Bootsübung Gruppe 1
5 DO
6 FR

R 7 SA
8 SO
9 MO
10 DI 18:30 Gerätehaus Bootsübung Jugend
11 MI 19:30 Gerätehaus Bootsübung Gruppe 2

B 12 DO
P 13 FR

14 SA 15:00 Gerätehaus
15 SO
16 MO
17 DI
18 MI 19:30 Gerätehaus Bootsübung Gruppe 3
19 DO

R 20 FR 19:30 Gerätehaus Gruppenführerbesprechung Alle GF
20 FR 14:00 Elsendorf Kreisjugengzeltlager Jugend
21 SA Elsendorf Kreisjugengzeltlager Jugend
22 SO 14:00 Elsendorf Kreisjugengzeltlager Jugend
23 MO
24 DI 18:30 Gerätehaus Überraschungsübung Jugend
25 MI 19:30 Gruppenraum Aktivenversammlung ALLE 1+2 Kdt.

B 26 DO
27 FR
28 SA 15:00 Gerätehaus
29 SO
30 MO 19:00 Gerätehaus Reinigung Gruppe 3
31 DI

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    Juli    2012

Zeitler Tobias, Matt Michael

Wagner Thomas und Lang Verena

Wagner Thomas und Lang Verena

Wagner Thomas und Lang Verena

Hirschmann Helmut, 
Pietruska Andres, Schreiner Fritz

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Matt Michael, 
Schild Corinna, Ehrl Martin

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Wagner Thomas und Lang Verena
Wagner Thomas und Lang Verena

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                            2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Von Jugendwart Thomas Wagner 

Am Samstag, den 02.04.2011 fand im Paintner Ortsteil Mantlach eine 
Großübung der Jugendfeuerwehren des Landkreises Kelheim statt.  

Es wurde der Brand eines Waldstü-
ckes angenommen, das durch zün-
delnde Jugendliche entstanden ist. 
Nachdem das Feuer unkontrollierbar 
wurde, flüchteten die Jugendlichen in 
eine unbekannte Richtung. Zusätzlich 
wurde auch vermutet, dass sich ein 
oder mehrere Jugendliche verletzt 

hätten. Da die Witterung der letzten Tage sehr trocken war und es sich um 
ein 5000 qm großes Areal han-
delte, war es notwendig, alle 
Jugendfeuerwehren der Inspek-
tion Nord zu alarmieren. Mit 
Blaulicht und Martinshorn rück-
ten aus allen Himmelsrichtun-
gen die Nachwuchsfeuerwehrler 
an. Vor Ort wurde der Einsatz 
durch Einsatzleiter KBM Wolf-
gang Weiß in 3 Einsatzabschnitte aufgeteilt. Einsatzabschnitt 1 war die 
Wasserförderung über lange Schlauchstrecke, Abschnittsleiter war hier 

KBM Christian Knott. Einsatzabschnitt 
2 war die Waldbrandbekämpfung, hier 
war der Abschnittsleiter der zukünftige 
Kreisbrandrat und derzeitige KBM 
Nikolaus Höfler. Im 3. Einsatzab-
schnitt, der Personensuche, waren wir 
unter der Leitung von KBM Michael 
Rieger eingeteilt. Nachdem eine Such-

reihe gebildet wurde, wurde das erste Waldstück zur Personensuche er-
kundet. Mit in unserem Einsatzabschnitt war auch das Jugendrotkreuz  

 
Painten. Nachdem die ersten (rea-
listisch geschminkten) verletzen 
Brandstifter gefunden wurden, 
wurde die Versorgung der Verlet-

zen durch das Jugendrotkreuz 
Painten übernommen. Einer der 
Verletzten sagte aus, dass noch 

mehrere Jugendliche vermisst seien. 
Jetzt kam die Rettungshundestaffel 
Regensburg zum Einsatz. Ein soge-

-
Hund, der auf Personensuche spezi-
alisiert ist, kam zum Einsatz. Des-
weiteren waren weitere Hunde, die 
auf Flächensuche ausgebildet sind,  
im Einsatz. Nach dem gezielten Einsatz der Rettungshundestaffel konnten 
auch die vermissten Jugendlichen gefunden und dem Rettungsdienst über-
geben werden. Insgesamt waren 260 Einsatzkräfte, bestehend aus Jugend-
feuerwehrlern, Jugendwarten, Kommandanten, der Feuerwehrführung In-
spektion Nord, das Jugendrotkreuz Painten und die Rettungshundestaffel 
Regensburg mit über 30 Fahrzeugen im Einsatz.  

Auch der Landrat Dr. Hubert Faltermeier, der Bürgermeister des Marktes 
Painten, Willi Dürr und etliche Zuschauer ließen es sich nicht nehmen, bei 
diesem Ereignis dabei zu sein. Abschließend wurde bei einer Brotzeit im 
Gerätehaus der Feuerwehr Painten das Erlebte nochmals ausführlich disku-
tiert. Vielen Dank an Wolfgang Weiß und alle, die zum Gelingen dieser 
Übung beigetragen haben. Es war für uns ein einmaliges Erlebnis. 



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
G 1 MI Übungspause

2 DO
R 3 FR

4 SA
5 SO
6 MO
7 DI
8 MI Übungspause

B 9 DO
P 10 FR

11 SA
12 SO
13 MO
14 DI
15 MI MARIA HIMMELFAHRT
16 DO
17 FR

R 18 SA
19 SO
20 MO
21 DI
22 MI Übungspause

B 23 DO
24 FR
25 SA
26 SO
27 MO
28 DI

G 29 MI Übungspause
30 DO

R 31 FR

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    August    2012

Zeltlager Schnitzmühle 
 
Vom 05. bis 07. August 2011 fuhr die Freiwillige Feuer-
wehr Lengfeld mit den Familienangehörigen und der Ju-
gendfeuerwehr ins Zeltlager. Diesmal ging es in den  
Bayerischen Wald ins Adventure Camp Schnitzmühle bei 
Viechtach. Nach dem Zeltaufbau wurde am Abend ge-
meinsam gegrillt.  

Zu später Stunde wur-
den am Lagerfeuer 
Geistergeschichten er-
zählt. Das war für die 
jungen Zuhörer sehr 
spannend und gruselig. 
Am nächsten Tag nach 
dem Frühstück ging es 
mit dem Kanu auf dem  
 

 

Schwarzen Regen vom Campingplatz aus stromabwärts. 
Kurz vor dem Ende der Kanutour wurden alle Teilnehmer 
von einem starken Regenguss so überrascht, dass die 
Tour vorzeitig abgebrochen wurde.  

 Zurück im Camp 
schien dann wieder 
die Sonne und die 
Temperaturen stie-
gen. Dann war Baden 
angesagt. Mit Flossen 
und Autoschläuchen 
amüsierten sich die 
Kinder im Wasser. Am 
Abend wurde wieder 

gemeinsam am Lagerfeuer gegrillt. Nach dem Sonnenun-
tergang ging es mit 
den Fackeln in Rich-
tung Badesee. Am 
Sonntag wurden die 
Zelte bei strömendem 
Regen abgebaut. Auf 
dem Nachhauseweg 
wurde unterwegs in 
einem Gasthaus in 
Steinburg eingekehrt. 
Danach ging es wie-
der für alle in Rich-
tung Lengfeld.  



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 SA
2 SO
3 MO
4 DI
5 MI 19:30 Gerätehaus Gruppenführerbesprechung Alle GF+MA

B 6 DO
P 7 FR

8 SA
9 SO
10 MO
11 DI
12 MI Gerätehaus Hydrantenprüfung Gruppe 1
13 DO

R 14 FR
15 SA 15:00 Gerätehaus
16 SO
17 MO
18 DI 18:30 Gerätehaus Absperren nach VU Jugend
19 MI Hydrantenprüfung Gruppe 2

B 20 DO
21 FR Großübung ALLE
22 SA
23 SO
24 MO 18:30 Gerätehaus Reinigung Jugend Jugend
25 DI

G 26 MI 19:30 Neustadt Atemschutzzentrum
26 MI Lengfeld Hydrantenprüfung Gruppe 3

R 28 FR
29 SA 15.00 Gerätehaus
30 SO

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                        2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Wagner Thomas und Lang Verena

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Köglmeier Nicole, 
Schreiner Christina, Kindria Alexander

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    September    2012

Zeitler Tobias, Matt Michael

Matt Michael, 
Matt Maximilian, Preis Johannes

Wagner Thomas und Lang Verena
Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Neuer Maschinist   Karl  Fiedler  

Die Inspektion Nord führte einen Maschinistenlehrgang vom 12.09. 
bis 24.09.2011 bei der Freiwilligen Feuerwehr Saal durch. Am 
Lehrgang nahmen 27 Feuerwehrmänner und frauen, unter ande-
rem Karl Fiedler von der Freiwilligen Feuerwehr Lengfeld, teil. Die 
Ausbildung wurde durchgeführt von KBM Christian Knott, KBM 
Bernhard Köglmaier und KBM Peter Wittmann.  

Den Lehrgangsteilnehmern wurden in über 32 Unterrichtstunden 
die Ausbildungsinhalte vermittelt wie z. B. Aufgaben eines Ma-
schinisten, Motorenkunde, Aufbau und Funktion von Feuerlösch-
kreiselpumpen, Wasserförderung über lange Schlauchstrecken, so-
wie das Bedienen und Pflegen von Löschfahrzeugen, Ansaugpum-
pen, kraftbetriebener und besonderer Geräte aus der feuerwehrtech-
nischen Beladung.  
Feuerwehrmann Karl Fiedler absolvierte die Ausbildung erfolg-
reich. Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung.  
Insgesamt hat die Feuerwehr Lengfeld 16 Maschinisten, darunter 3 
Frauen. 

Auf Betreiben der Landkreisführung der Feuerwehr 
machte der Ausbildungszug für Gefahrgut der Bahn am 8. 
Juni im Bahnhof Saal halt. 

In einem einstündigen Videofilm wurden über die Gefahren des 
Bahnbetriebs und der Gefahrguttransporte der Bahn informiert.  
Anschließend wurden am präparierten Ausbildungszug die Mög-

lichkeiten aufgezeigt, wie 
man mit einfachen Mitteln 
die präparierten Lecks ab-
dichten kann. 

 Für uns Lengfelder war das beson-
ders interessant, gehen doch fast  
5 km Bahnstrecke durch das Schutzgebiet der Feuerwehr Lengfeld. 

Teilnehmer:  
Erich Judemann, Markus Fleischmann, Walter Bachhuber, Karl 
Fiedler, Iris Lautenbach, Sabine Ruckdeschel, Bernhard Schachin-
ger, Sylvia Schreiner, und Tobias Zeitler.  



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 MO
2 DI 18:30 Gerätehaus Funk- und Kartenkunde Jugend
3 MI TAD DER DT. EINHEIT
4 DO

B 5 FR
P 6 SA

7 SO
8 MO
9 DI 18:30 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend
10 MI 19:30 Lengfeld Übung am Objekt Gruppe 1
11 DO

R 12 FR
13 SA 15:00 Gerätehaus
14 SO
15 MO
16 DI
17 MI 19:30 Lengfeld Übung am Objekt Gruppe 2

B 18 DO
19 FR
20 SA
21 SO
22 MO
23 DI 18:30 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend

G 24 MI 19:30 Lengfeld Übung am Objekt Gruppe 3
25 DO

R 26 FR
27 SA 15:00 Gerätehaus
28 SO
29 MO 19:30 Gerätehaus Reinigung Gruppe1 Gruppe 1
30 DI
31 MI 19:00 Gerätehaus Maschinistenübung Maschinisten, alle mit 2er Fleischmann Markus

Zeitler Tobias, Matt Michael

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Wagner Thomas und Lang Verena
Zeitler Tobias, Matt Michael

Pietruska Hugo, 
Huber Josef, Judemann Erich

Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Wagner Thomas und Lang Verena

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                          2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    Oktober    2012

Wagner Thomas und Lang Verena

Rieger Heinrich, Ruckdeschel Sabine

Schild Manfred, 
Kinner Marie-Luise, Müller Stefan

Aus dem Bereich Atemschutz 

Im Juni 2011 trainierten wieder acht Atemschutz-
geräteträger der Feuerwehr Lengfeld in der Brand-
simulationsanlage Osterhofen.  

Der Vorteil dieser Anlage ist das einsatznahe Training, 
wie z. B. realistische Ausbildung direkt am Feuer, takti-
sches Vorgehen bei Menschenrettung und Innenangriff 
und wie verhält man sich bei gefährlichen Situationen. 

Die Neulinge Karl Fiedler und Sylvia Schreiner absolvier-
ten zusammen mit Markus Fleischmann das Modul 1: 
Wärmege-wöhnung, einfach Brandbekämpfung, Martin 
Fahrenberger, Alex Kindria und David Zemelka das Modul 
2: Suchtechniken bei Null-Sicht, Menschenrettung (Kanis-
ter), Brandbekämpfung und Christian Gottswinter und Jo-
hannes Preis das Modul 3: Suchtechniken bei Null-Sicht, 
Menschenrettung (Übungspuppe 80kg + Kanister), aus-
gedehnte Brandbekämpfung. 

    

Flash-Over-Training

Stefan Müller, der bei der Feuerwehr Lengfeld für die 
Ausbildung im Bereich Atemschutz zuständig ist, nahm 
am 21. Juni  2011 an dem Flash-Over-Training in Saal a. 
d. Donau teil.  

Der Trainings-Container bietet Atemschutzträgern die 
Möglichkeit, das Entstehen eines Brandes unter kontrol-
lierbaren Verhältnissen zu beobachten und schließlich zu 
bekämpfen.  



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 DO ALLERHEILIGEN

B 2 FR
P 3 SA 09:00 Gerätehaus Fahrzeugreinigung LF, Bus, Gerätehaus und Garage ALLE 1+2 Kdt.

4 SO
5 MO
6 DI 18:30 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend
7 MI 19:30 Gruppenraum Atemschutz-Theorie A Müller Stefan
8 DO

R 9 FR
10 SA 15:00 Gerätehaus
11 SO
12 MO
13 DI
14 MI

B 15 DO
16 FR 19:30 Schreiner Aktivenabschluss ALLE
17 SA
18 SO 08:00 Schreiner VOLKSTRAUERTAG ALLE
19 MO
20 DI 18:30 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend

G 21 MI 19:30 Gruppenraum Ziehfix ALLE 1+2.Kdt.
22 DO

R 23 FR
24 SA 15:00 Gerätehaus
25 SO
26 MO 19:30 Gerätehaus Reinigung Gruppe 2 Gruppe 2
27 DI
28 MI 19:30 Gerätehaus Einwintern Pumpen 2.Kdt. Alle

B 29 DO
P 30 FR

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    November    2012

Wagner Thomas und Lang Verena

Lautenbach Iris, 
Fleischmann Martin, Lang Verena

Wagner Thomas und Lang Verena

Fleischmann Markus, 
Bachhuber Walter, Fiedler Karl

Fleischmann Mk, Gottswinter Ch

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                     2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Aus dem Atemschutz - Fortset
Das Training bestand aus einem theoretis
der Teilnehmer musste sich gut gegen Hi
holzbefeuertem Container herrschen sehr

Fortbildung:  
An der Staatlichen
burg absolvierte Ste
2011 erfolgreich de
tewart”.  Der Lehrga
eigene Ausbildung 
Lengfeld.

Neuzugänge: 

Martin Ehrl, Karl Fiedler, Andres Pietruska
ten erfolgreich die Atemschutzlehrgänge
stadt/Donau.  

Sylvia Schreiner      Karl Fiedler                 Mar

Innerhalb eines Jahres wurden drei Feue
wehrfrau zum Atemschutzgeräteträger au

etzung
etischen und praktischen Teil. Je-
 Hitze „einpacken“, denn in einem 
hr hohe Temperaturen.  

en Feuerwehrschule in Regens-
Stefan Müller vom 04. bis 07. Juli 
 den Lehrgang “Atemschutzgerä-
rgang diente in erster Line für die 
g der Atemschutzgeräteträger in 

ska und Sylvia Schreiner besuch-
ge im Atemschutzzentrum Neu-

artin Ehrl               Andres Pietruska

uerwehrmänner und eine Feuer-
ausgebildet.  

Praxis werden 
dungsinhalte B
tung des Atem
zes, Atmung, S
stoffmangel, At
te, Einsatzgru
ze, Handhabun
Funktion der 
schutzgeräte 
vermittelt.  
Auch eine Ge
heitsprüfung be

Die Feuerwehr 
schutzgeräteträ

Bild: Endlosleiter

Sylvia Schreiner, 
ist die erste Atem- 
schutzgeräteträ 
gerin in der Leng-
felder Feuerwehr. 

Die Grundausbil-
dung dauert für 
jeden Atemschutz-
geräteträger ca. 
30 Stunden ver-
teilt auf 9 Tage.  

In Theorie und 
n den Teilnehmern die Ausbil-

 Bedeu-
mschut-
Sauer-

Atemgif-
rundsät-
ung und 
r Atem-
 uvm. 

Gesund-
beim Amtsarzt ist notwendig. 

hr Lengfeld hat aktuell 14 Atem-
träger.

Bild: 20kg Hammer ziehen 



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 SA
2 SO 1.ADVENT
3 MO
4 DI
5 MI
6 DO

R 7 FR
8 SA 15:00 Gerätehaus
9 SO
10 MO
11 DI
12 MI 19:30 Gruppenraum Winterschulung nach Brandwacht ALLE Kdt.

B 13 DO
14 FR
15 SA 19:30 Schreiner             Christbaumversteigerung ALLE      Alle Mitglieder
16 SO 3.ADVENT
17 MO Reinigung Gruppe 3
18 DI

G 19 MI 19:30 Gruppenraum Gruppenführerbesprechung Alle  GF
20 DO

R 21 FR
22 SA 15:00 Gerätehaus
23 SO
24 MO HEILIG ABEND
25 DI 1.WEIHNACHTSTAG
26 MI 2.WEIHNACHTSTAG
27 DO

B 28 FR
P 29 SA

30 SO
31 MO SILVESTER

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    Dezember    2012

Wagner Thomas, 
Kirner Michael, Zemelka David

Köglmeier Alois sen., 
Kaufmann Thomas, Lang Alois

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat, 
Schere, Spreizer, Tanken

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                        2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

So lautete das Motto am 22. Juli 2011 in der Marktbücherei 
Bad Abbach.  

Interessierte Kinder zwischen 4 und 8 Jahren hatten dabei 
die Gelegenheit, sich das Löschgruppenfahrzeug LF 10/6 von 
der Freiwilligen Feuerwehr Lengfeld und die Drehleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Abbach anzusehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In kleinen Gruppen wurde den Kindern und Erwachsenen die 
Beladung der beiden Fahrzeuge erklärt und näher gebracht. 

 
Zum Abschluss der Veranstaltung durften alle Kinder mit 
dem LF 10/6 mitfahren.  

Wir möchten uns bei den 
interessierten Kindern und 
deren Begleitpersonen, so-
wie bei Henriette Schaffner 
und Tina Grünewald für die 
schöne Veranstaltung be-
danken. Uns von der Feu-
erwehr hat es sehr viel 
Spaß gemacht.  
 
Auch ein herzlicher Dank 
an den 2. Kommandanten 
Andreas Fiedler von der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad  
Abbach, die mit ihrer Drehleiter die Aktion unterstützt hat.  



Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA P-Lauf
1 DI Neujahr
2 MI Eisschlittenübung je nach Eislage ALLE Alle Alle
3 DO
4 FR
5 SA 15:00 Gerätehaus
6 SO
7 MO
8 DI
9 MI 19:30 Gruppenraum UVV ALLE Kdt.

10 DO
11 FR
12 SA 09:00 Lengfeld Christbaumaktion Jugend
13 SO
14 MO
15 DI
16 MI 19:30 Gruppenraum UVV ALLE Kdt.
17 DO
18 FR
19 SA 15:00 Gerätehaus
20 SO
21 MO
22 DI
23 MI
24 DO
25 FR 19:30 Schreiner                   Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ALLE
26 SA
27 SO
28 MO 18:30 Gerätehaus Reinigung Jugend Jugend
29 DI
30 MI
31 DO

Freiwillige Feuerwehr Lengfeld                                    Januar    2013

Gottswinter Christian, 
Bachhuber Walter, Köglmeier Andreas

Wagner Thomas und Lang Verena

Hauner Gerhard, 
Heindl Fabian, Mooser Rupert

Wagner Thomas und Lang Verena

Bewegungsfahrt 2,   Lüfter, Notstromaggregat,           
                                  Schere, Spreizer, Tanken

Bewegungsfahrt 1,     Pumpenlauf LF + TS8/8 
                          2x Motorsägenlauf mindestens 5 min

Erfolgt Anruf

Die Feuerwehrolympiade ist schon 
in der zweiten Runde. Kamerad 
Franz Heselberger hatte sie vor 10 
Jahren ins Leben gerufen, damit wir 
uns alle besser kennen lernen. 
Diesmal durften wir die Spiele aus-
richten. Oberschiedsrichter Helmut 
Hirschmann achtete peinlichst da-
rauf, dass alle die Regeln genau 
einhielten, damit  alle  die  gleichen 
Chancen und Voraussetzungen hatten. 
 

Jedes Spiel wurde mit einem Schiedsrichter von uns und 
einem Schiedsrichter einer anderen Feuerwehr besetzt. 
Somit sollten, so waren wir der Meinung, die Spiele ge-
recht und unangreifbar durchgezogen werden können. 
So waren wir gezwungen, einzugreifen, als sich eine 
Feuerwehr über die Feuerwehr Poikam beschwerte, dass 
diese keine Feuerwehrstiefel trug. Das Angebot von uns, 
das Spiel mit Feuerwehrstiefeln zu wiederholen, lehnten 
sie ab. Wir mussten daher die Feuerwehr Poikam disqua-
lifizieren. Schade, tut uns ehrlich Leid. 
 

Unsere Kämpfer: Christian Gottswinter, Thomas Wagner, 
Sylvia Schreiner, Martin Fleischmann, Andres Pietruska, 
Manfred Schild und Philipp Lahmer 
 
1. Platz mit  39 Punkten die Feuerwehr Dünzling 
2. Platz mit  38 Punkten die Feuerwehr Bad Abbach 
 

3. Platz mit  34 Punkten die Feuerwehr Peising 
3. Platz mit  34 Punkten die Feuerwehr Saalhaupt 
3. Platz mit  34 Punkten die Feuerwehr Oberndorf 
 

6. Platz mit  31 Punkten die Feuerwehr Lengfeld 
7. Platz durch Disqualifikation Feuerwehr Poikam 

 
 
 
 
 



Sonnwendfeier und 4. Oldtimertreffen  

Am Samstag, den 25.06.2011 fand die Sonnwendfeier in 
Lengfeld statt. Mit dem Wetter hatten wir bei dem durch-
wachsenen Sommer wirklich Glück.  

Die Weihe des Feuers hat unser aktives Mitglied Diakon Wal-
ter Bachhuber durchgeführt. Musikalisch wurde er von unse-
rem Jugendwart Thomas Wagner unterstützt. Im Anschluss 
der Zeremonie wurden die anwesenden Kinder gesegnet. 

Am Sonntag, den 26. Juni 2011 fand das 4. Lengfelder  
Oldtimer-Treffen statt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Rund 100 Fahrzeuge sind nach Lengfeld gekommen. 
Die zahlreichen Besucher konnten alte Fahrräder, Mo-
torräder, Autos bis hin zu schweren Schleppern bewun-
dern. Das älteste Fahrzeug war aus dem Jahr 1938.  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Organisiert wurde das Treffen von unserem aktiven 
Feuerwehrmitglied Heiner Rieger. 

 
In der Jahreshauptversammlung, 
am 28. Januar 11  haben wir 
Erminold Weitzer in Abwesenheit , 
satzungsgemäß zu unserem Ehren-
mitglied ernannt. Erminold Weitzer 
ist  am 18.02.1945 geboren. 1976 
ist  er in unsere Feuerwehr als pas-
sives Mitglied eingetreten. Er  ist 
immer ein Gönner und Förderer 
unseres Vereins. Wenn einer Hilfe 
braucht , ist  er sofort  dabei. Auch 
in anderen Vereinen ist  er ein akti-
ves Mitglied. Bild  Mai 2007 

  
 
Georg Röhrl wurde am 19. 11. 1927 gebo-
ren. Über 65 Jahre ist er schon Mitglied in 
der Feuerwehr Schwabelweis. Davon über 
25 Jahre aktiv. Auch in der Feuerwehr Bad 
Abbach ist er schon ein langjähriges Mit-
glied. Seit 1946 ist er Mitglied der SPD. 
Von 1978 bis 1984 war er 3. Bürgermeister 
in Bad Abbach. 12 Jahre war er Marktge-
meinderatsmitglied. Seit 1977 ist er Vorsit-
zender der Arbeiterwohlfahrt. In Lengfeld 
hat er fast bei allen Vereinen und Gelegen-
heiten Musik gemacht. Seit vielen Jahren 
spielt er für die Feuerwehr Leng-feld bei 
Fahrzeugweihen, Sonnwendfeiern und 
Christbaumversteigerungen kostenlos.

 

Im Jahre 2011 sind folgende 6 neue Mitglieder 
aufgenommen worden: 
 
Fischer Kilian, Thürmerweg 7 
Krusch Jürgen, Thürmerweg 7 
Preis Petra, Kirchstraße 19 
Schönmakers Dirk, Am Oberholz 
Schrepfer Petra, Thürmerweg 7 
Späth Nico, Thürmerweg 7 
 
Im Jahre 2011 sind folgende Personen aus der 
Feuerwehr Lengfeld ausgetreten: 
 
Apoloner Bettina, Thürmerweg 7 
Hoibl Theresa, Thürmerweg 4 
Rumpel Andreas, Rohr i. Ndb. 
Schindler Christoph, Mitterfeldstraße 1a 
Stauber Cornelia, Bahnhofstraße 8 
 

Mitgliederstand zum 31.12.2011 
 

Derzeit haben wir 289 Mitglieder, diese glie-
dern sich auf in  
 
  38 Ehrenmitglieder 
  43 Feuerwehrfrauen und männer. 
    8 Feuerwehranwärter/innen 
  63 passive Feuerwehrmänner und frauen. 
137 fördernde Mitglieder 
 

Seit 1999 haben 59 Mitglieder den Verein wie-
der verlassen. 
 

Davon sind 33 verstorben und 26 weggezogen. 



Webseite der Feuerwehr Lengfeld 
 
Seit Anfang 2007 präsentiert sich die Freiwillige Feuerwehr 
Lengfeld im Internet unter www.ffw-lengfeld.de.  
 

Im Januar 2011 wurde die Webseite komplett überarbeitet. 
Das Hauptmenü wurde auf acht Themenbereiche reduziert 
und alle Seiten neu strukturiert. Auch neue Themenbereiche 
kamen hinzu. 
 

Webseite mit vier Helmsymbolen ausgezeichnet 
 

Dräger zeichnete zum dritten Mal die besten Internet-Auftritte 
der deutschen Feuerwehren aus. Insgesamt beteiligten sich 

1.267 Feuerwehren aus 
ganz Deutschland an die-
sem Wettbewerb.  
 
Die besten zwanzig von 
ihnen wurden mit bis zu 
fünf Helmsymbolen ausge-
zeichnet. Sieger im Wett-
bewerb 2011 wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Rö-
dental aus Bayern. 
 
Unsere Webseite erhielt 
von der vierköpfigen Jury 
4 von 5 Helmen. 
 

Bild: Urkunde 
 
Seit der Einführung informierten sich ca. 40.000 Besucher auf 
unserer Webseite. Im letzten Jahr besuchten unsere Webseite 

s-
o-

nen, die für den Alltag sehr hilfreich sein können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild aktuelle Webseite 

20.01. Neuer Internetauftritt der Freiwilligen Feuerwehr Lengfeld 
15.01. Christbaum sammeln der Feuerwehrjugend 
22.01. 80. Geburtstag von Josef Lang 
28.01. Neue Fertiggarage für die Feuerwehr eingetroffen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
28.01. Jahreshauptversammlung 
12.02. Fackelwanderung ohne Schnee 
12.03. Wettbewerb für die beste Webseite 
17.03. 80. Geburtstag von Michael Heimler 
27.03. Verbandsversammlung des LFV Kelheim 
10.04. Kauf eines Verkehrssicherungsanhängers 
25.04. Beerdigung Georg Eichhammer 
15.05. Campingplatz in Schnitzmühle besichtigt 
22.05. Unsere Webseite mit 4 von 5 Helmen prämiert 
29.05. Bustransfer zur Waldkreuzweihe der Familie Rieger 
04.06. Ausrichten der Feuerwehrolympiade 2011 
05.06. Oldtimer in Hausen 
23.06. Fronleichnam  
25.06. Sonnwendfeier 
26.06. Oldtimer-Parade in Lengfeld 
10.07. Teilnahme am Bürgerfest des SV Lengfeld 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fronleichnam 23. Juni  2011 
 

18.07. Freie Wähler-Versammlung in Lengfeld 
22.07. Tag der Feuerwehr in der Bücherei Bad Abbach 
22.07. Beerdigung Rudolf Gottswinter 
29.07. Beerdigung Josef Geitner 
05.08.- 07.08. Zeltlager in Schnitzmühle 
14.08. Kauf einer Seilzugleiter in Furth im Wald 
27.08. Kauf von 12 Stühlen für das Gerätehaus 
11.09. Teilnahme am Pfarrfest 
21.10. Abschluss der Jugendleistungsprüfung 
22.10. 70. Geburtstag der Festmutter 
30.10. Abschluss des Truppführerlehrganges 
13.11. Volkstrauertag 
18.11. Aktivenabschlussfeier 
27.11. Teilnahme am Christkindlmarkt der Kegler 
06.12. Schrottauto in Niederleierndorf holen 
08.12. 80. Geburtstag Hubert Pietruska 
08.12. Kommandantenversammlung 
10.12. Christbaumversteigerung   



Bachhuber Walter Mondstr 5 0174 988 33 43 957511 Lang Alois Teugner Str 9 5936

Ehrl Hans-Peter Thürmerweg 6 0179 2177 395 5581 Lang Andreas Feldlstr 10 0160 9441 44 31 3492

Ehrl Martin Thürmerweg 6 01716586176 5581 Lang Julia Feldlstr 10 0151 58 500 766 3492

Fahrenberger Martin Wasserfallweg 14 0170 162 72 68 963859 Lang Michaela Teugner Str 9 5936

Fiedler Karl Thürmerweg 9 01717004301 955773 Lang Verena Teugner Str 9 0170 90 85 313 5936

Fleischmann Markus Oberer Wörth 1 0160 9462 9882 1298 Lautenbach Iris Altmühlstr 8 0170 95 49 960 4753

Fleischmann Martin Oberer Wörth 1 0160 9462 9877 1298 Matt Maximilian Am Deutenhof 9 01751615135 6676

Fleischmann Michael Oberer Wörth 1 1298 Matt Michael Am Deutenhof 9 0170 2267 342 6676

Gottswinter Christian Ringstr 6 0151 162 11 003 962484 Melbig Marc 961861

Hauner Gerhard Teugner Str 3 0171 822 05 76 919312 Mooser Rupert Teugner Str 17 4407

Heindl Fabian Regenstr 5 01602963179 962394 Müller Stefan Am Oberholz 15a 01621092828 954484

Hirschmann Helmut Altmühlstr 19 0175 9445827 962600 Pietruska Andres Feldlstr 6a 015150674686 918280

Hirschmann Yvonne Altmühlstr 19 09422 808 2335 962602 Preis Johannes Kirchstr 19 0170 940 703 940703

Huber Josef Am Mühlbach 3 7227 Rieger Heiner Kirchstr 3 0172 8627058 961386

Huber Katrin Am Mühlbach 3 7227 Ruckdeschel Michael wasserfallweg 1a 01741879201 917778

Judemann Erich Wasserfallweg 1a 0179 2754437 3003 Ruckdeschel Sabine Wasserfallweg 1a 0170 83 16 523 917778

Kaufmann Thomas Thürmerweg 14 0160 93 58 93 91 3881 Schachinger Bernhard Wasserfallweg 8 0160 910 228 06 4676

Kerscher Alexander Feldlstr 26 0175 1667999 919731 Schild Corinna Teugner Str 4 3182

Kindria Alexander Zur Steinballe 12 01717227624 5865 Schild Manfred Teugner Str 4 3182

Kinner Marie-Luisa Am Golfplatz 6 919295 Schreiner Christina Thürmerweg 11 0160 99 37 58 51 2199

Kinner Robin Am Golfplatz 6 919295 Schreiner Fritz Teugner Str 10 2264

Kirner Michael Am Pfaffenberg 4 6241 Schreiner Sylvia Teugnerstr 0171 68 96 062 1717

Köglmeier Alois Hauptstr 5 0171 72 44 642 1575 Schuster Franz Am Fischbaum 1a 01777865557 5663

Köglmeier Alois Hauptstr 5 0171 71 61 867 Schweiger Hans Mühlweg 1 2312

Köglmeier Andreas Am Pfaffenberg 1a 5917 Wagner Thomas Am Fischbaum 3 0151 15 11 3509 956826

Köglmeier Christian Am Pfaffenberg 1a 5917 Zeitler Tobias Kirchstr 18 0151 5096 31 99 941095

Köglmeier Nicole Hauptstr 5 0172  84 69 849 Zemelka David Altmühlstr 12 1278

Lahmer Philipp Altmühlstr. 56 963795
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Bachhuber Walter 0 4 17 Lang Alois 5 13 9 Wagner Thomas 9 16 26
Ehrl Hans 0 0 0 Lang Julia 2 7 1 Lang Verena 8 16 27
Ehrl Martin 1 0 4 Lang Verena 0 8 16 27 Kinner Robin 10
Fahrenberger Martin 3 15 3 Lautenbach Iris 2 9 8 Kinner Marie-Luise 14
Fiedler Karl 27 32 2 51 Matt Michael 2 9 6 Köglmeier Andreas 17
Fleischmann Markus 8 19 2 28 Mooser Rupert 2 7 13 Lahmer Philipp 16
Fleischmann Martin 2 14 2 21 Müller Stefan 13 11 23 Lang Michaela 11
Fleischmann Michael 2 11 1 13 Pietruska Andres 1 6 11 Matt Maximilian 14
Gottswinter Christian 4 11 8 Preis Johannes 2 5 22 Melbig Marc 17
Hauner Gerhard 1 7 2 Rieger Heiner 4 9 11 Schild Corinna 16
Heindl Fabian 6 16 4 23 Ruckdeschel Michael 5 9 15
Hirschmann Helmut 3 5 2 Ruckdeschel Sabine 5 13 11
Huber Josef 2 11 8 Schachinger Bernhard 12 13 19
Huber Katrin 2 1 2 Schild Manfred 1 3 6
Judemann Erich 7 21 1 13 Schreiner Christina 3 9 7
Kaufmann Thomas 1 10 7 Schreiner Fritz 5 4 6
Kindria Alexander 10 12 1 14 Schreiner Sylvia 2 13 26
Kirner Michael 2 7 16 Schuster Franz 1 5 5
Köglmeier Alois  jun 1 10 3 Schweiger Johann 1 0 8
Köglmeier Alois sen 0 8 4 Wagner Thomas 4 9 16 26
Köglmeier Christian 0 1 1 Zeitler Tobias 1 8 13
Köglmeier Nicole 2 9 1 Zemelka David 0 4 8

Feuerwehrmann des Jahres 
ist Karl Fiedler

Aber auch die Jugendwarte 
Verena Lang und 
Thomas Wagner liegen in der 
Statistik weit vorn.
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